
DER B UND E S MI N IST ER 
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An den 

4336 lAB 

1971 -09- 0 2 
zu 433,/J 

: Herrn Präsidenten des Nationalrates 
. ,,. . 

\'1 i e..u 

, zu Z.' 1337 /J~NR/1977 ... 

Die schri:ttli~heAnfrage der Abgeordneten Dr.Kohl­
maier und Genossen (1337/J), betreffend Einbrlngung der 
Vorschüsse auf den Unterhalt von Kindern, beantworte 
ich wie folgt: 

t ~ ~ l' t.. \ .. 

Zu 1.: Ztm Stichtag 15.7.1977 sind in insgesamt 
15 .. 409 Fällen Unterhaltsvorschüsse gewährt worden. 

6,u 2.: Bls zu diesem Tag sind in insgesamt 3., 409 
Fällen Unterhaltsvorschüsse hereingebracht worden. 

Zu.2o ·-;'is 5.: Nach dem § 27 Unterhaltsvorschußge­
setz obliegt die Eintreibung der ausgezahlten Unter­
haI tsvorschüsse den Bezirksver"lal tungsbahörden (Jugend­
ämtern). Die Frage, wieviele Eintreipungsversuche er­
folglos geblieben sind, könnte nur auf Grund diesbezüg­
licher Feststellungen aus den von den Jugendämtern ge­
führten Einzelakten beantwortet werden. Das Bundesmi­
nisterium für Justiz wird die Ämter der Landesregierun­
gen ersuchen, jeweils nach Ablauf eines Kalenderjahres, 
erstmals zum Stichtag 31.12.1977, die Unterlagen zur 

'Verfügung zu stellen, aus denen ein Bild über den Er­
folg der Eintreibung der ausgezahlten Vorschüsse ge-
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. WOllnen werden kann. Der Versuch, die gestellte Frage 
schon jetzt zu beantworten p würde ein unrichtiges Bild 
ergeben, weil die Eintreibung der ausgezahlten Unter­
haltsvorschUsse erst allmählich anläuft; den Vorstell~~­
gen des Gesetzgebers folgend p hat der Schwerpunkt der 
VOllziehung des Unterhaltsvorschußgesetzes in den ersten 
Monaten nach dessen Inkrafttreten darin gelegen, möglichst 
>raSch. die von den Müttern an die Jugendämter und die Ge­
richte herangetragenen Begehren auf Ge\'lährung von Unter­
haltsvorschüssen zu erledigen, und. 1119 bewilligten Vor­
schUsse auszuzahlen • 
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